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Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Erinnerung an das Verfolgungsschicksal psychisch-
kranker Menschen in der Zeit des Nationalsozialismus. In den Jahren 1939 bis 1945 wurden 
etwa 180.000 psychisch-kranke Menschen ermordet. Allein aus Bayern wurden 20.000 
psychisch Kranke im Rahmen der planmäßigen Tötungsaktion „T 4“ umgebracht oder starben 
den qualvollen, planmäßig herbeigeführten Hungertod. 
 
Dr. Michael von Cranach (bis 2006 Ärztlicher Direktor im Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren) hat 
diese Vernichtungsaktionen im Detail erforscht und in Publikationen und Vorträgen 
dokumentiert. 
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